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Aus Datenschutzgründen 
wurden die restlichen Daten in der 

Internet-Ausgabe 
unleserlich gemacht! 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Fischbacher Hauptstr. 213 
90475 Nürnberg 
 

Di.,   14.00 bis 18.00 Uhr 
Do., Fr.   8.00 bis 12.00 Uhr 
 83 01 22   Fax: 83 25 407 
E-Mail:  
auferstehungskirche.fischbach@elkb.de 
Internet: www.fischbach-evangelisch.de 
 
 

Pfarrer Johannes Häselbarth  
 83 01 22 
 
 

Pfarramt Hanni Liebel   83 01 22 
 
 

Wochenend-Notfallhandy 
 0151 16 32 03 44 
 
 

Diakoniestation  
Fischbach-Altenfurt-Moorenbrunn 
Mo. bis Fr. von 6.30 bis 15.00 Uhr 
 300 03 - 160 
 

 
Bankverbindungen: 
 

Spendenkonto Kirchengemeinde  
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
IBAN: DE86 7606 1482 0004 3131 27 
BIC: GENODEF1HSB 
 
 

Spendenkonto Gemeindeverein 
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
IBAN: DE65 7606 1482 0004 3199 07 
BIC: GENODEF1HSB 
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 Ausgabe:         05. Juli 2024 
 Verteilung:     28. Juli 2024 

mailto:jugend.fischbach@elkb.de
mailto:kinderchor.fischbach@elkb.de
mailto:kirchenchor.fischbach@elkb.de
mailto:posaunenchor.fischbach@elkb.de
mailto:kindergottesdienst.fischbach@elkb.de
mailto:kulturkreis.fischbach@elkb.de
mailto:radio.kampanile.fischbach@elkb.de


 

 

3 

Editorial 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

„Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Som-
merzeit.“ Welches Lied passt besser in die Jahreszeit, in der 
wir uns gerade befinden? In guter alter Tradition laden wir 
zu unseren bekannten Freiluftgottesdiensten und als Höhe-
punkt im August zum Gottesdienst im Festzelt zur Fischba-

cher Kärwa ein. Mehr dazu auf Seite 9. 

„Tischlein streck dich.Oder: geht nicht, gibt`s nicht!“ Herzliche Einladung zum 
musikalischen Theaterstück unseres Kindergartens am 8. Juni im Haus der Be-
gegnung. (mehr dazu auf Seite 19) 

Und weil wir gerade beim Singen sind! Auch unsere Chorkinder laden ein. Zum 
Sommerkonzert in die Auferstehungskirche. Es steht unter dem Motto 
„Lieblingslied“  - für alle Lieblingsmenschen und Lieblingsdinge. Lassen Sie sich 
von unserem Chornachwuchs ver-
zaubern! Mehr auf Seite 23. 

Was sich hinter DEPT verbirgt und 
mit einem musikalischen Großevent 
in Hamburg zu tun hatte erfahren 
Sie auf Seite 16. 

Ja, und wenn Sie jetzt Lust bekom-
men haben auf frische Luft, Musik, 
nette Gesprächen und kleinen kuli-
narischen Angeboten, dann kommen 
Sie am 14.Juli vor das Haus der Be-
gegnung. Wir feiern Gemeindefest! 
Beginnen werden wir mit dem Got-
tesdienst um 10 Uhr vor dem HdB. 

An diesem Tag können Sie auch un-
sere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Kirchenvorstandswahl aus der 
Nähe betrachten und ins Gespräch 
mit Ihnen kommen! 

Angie Pollack, 
für das Redaktionsteam  

Angie Pollack 
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Liebe Fischbacher und Birnthoner! 
 

Im Mittelpunkt der Konfirmation 
stand dieses Jahr die Geschichte von 
Jakob. Er hat seinen Vater und seinen 
Bruder betrogen und ist deswegen 
auf der Flucht. Er hat Angst um sein 
Leben. Am Abend ist er so erschöpft, 
dass er mitten auf einem Feld ein-
schläft. Auf diesen Moment hat an-
scheinend Gott gewartet, bis der ge-
hetzte Jakob nicht mehr kann und 
endliche zur Ruhe kommt. 

Wenn Gott zu uns sprechen will 
dann wartet er, bis wir endlich still-
halten. Wenn die Stille kommt, wenn 
der Atem langsamer wird. Deswegen 
begegnet er so vielen Menschen in 
ihren Träumen, wenn der Verstand 
und das Denken ausgeschaltet sind, 
wenn wir offen werden für eine Stim-
me, die zu uns sprechen will. Denn 

Träume kann 
ich nicht er-
zwingen, sie 
kommen über 
mich, ich kann 
mich noch 
nicht einmal 
gegen sie weh-
ren. 

I n  d i e s e r 
Nacht träumt Jakob einen besonde-
ren Traum: Himmel und Erde sind 
miteinander durch eine Treppe oder 
Leiter verbunden. Die Engel, die Bo-
ten Gottes gehen auf dieser Treppe 
herunter und hinauf. Und Gott 
spricht mit Jakob, dem Betrüger. Da-
nach sehnen wir uns alle. Solche Mo-
mente, wo wir Gottes Nähe spüren, 
spüren, dass er mich hört und ver-
steht, dass er mit mir spricht. Mit 
dem Traumbild des Jakob gesprochen: 
dass der Himmel offen ist, dass es da 
eine Verbindung gibt, eine unmittel-
bare Begegnung. 

Solche Momente sind sehr selten, 
und sie lassen sich auch nicht fest-
halten, sondern sie kommen über uns 
wie der Traum des Jakob. Sie lassen 
sich auch nicht beweisen - was ist 
schon ein Traum? Und sie lassen sich 
auch nicht machen, indem ich mich 
in mich hineinversenke und immer 

Pfarrer Häselbarth 

Nachgedacht 

Bild aus Datenschutzgründen 
Entfernt. 
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wieder einrede: Gott soll nun zu mir 
sprechen. Das funktioniert nicht. 

Jakob hört das gute Wort Gottes: 
„Ich bin der HERR, der Gott deines 
Vaters Abraham und der Gott 
Isaaks. … Ich werde dich nicht ver-
lassen, bis ich vollbringe, was ich dir 
verheißen habe.“ Gott stellt keine 
Bedingungen. Jakob muss noch nicht 
einmal beichten, seine Schuld einge-
stehen und ein neues Leben begin-
nen. Gott spricht den Betrüger noch 
nicht einmal darauf an! Er sieht im 
Traum: Der Himmel ist für ihn offen, 
nichts trennt ihn von seinem Gott: 
„Siehe, ich bin bei dir und behüte 
dich überall, wohin du auch gehst.“ 

In der Taufe sind wir Gottes Kinder 
geworden, hat sich der Himmel für 
uns geöffnet. Das, was der Jakob da 
im Traum gehört hat, das hat Gott 
uns schon bei unserer Taufe verspro-
chen: „Siehe, ich bin bei dir und 

behüte dich überall, wohin du auch 
gehst.“ Du musst nicht erst alles 
Mögliche veranstalten, damit ich zu 
dir komme. So wie du bist, so will ich 
dir begegnen. Manchmal, in besonde-
ren Momenten wirst Du mich sehen 
oder hören - vielleicht im Traum, 
vielleicht im Gespräch mit einem an-
deren Menschen, vielleicht in einer 
besonderen Musik, vielleicht an ei-
nem besonderen Ort wie in unserer 
Kirche. Aber das werden seltene 
Sternstunden sein, wie man so sagt, 
wo sich der Himmel öffnet. Auf diese 
Momente kannst Du nicht deinen 
Glauben gründen, sondern auf das 
Vertrauen, dass er bei dir ist, auch 
wenn du ihn nicht siehst oder spürst. 

Diese Vertrauen wünsche ich uns 
allen, und hin und wieder einen be-
sonderen Moment, wo sich mir der 
Himmel öffnet. 

Ihr  
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„Ich lasse dich nicht, es sei denn, du segnest mich.“ 
Rückblick auf die Konfirmation 2024 

 

Bereits zum Beichtgottesdienst am Samstag 
präsentierte sich unsere Auferstehungskirche 
festlich geschmückt und gestaltet in grün 
und weiß. Als Blickfang vor dem Alter eine 
lange Holzleiter, mit Glasmotiven ge-
schmückt, die unsere „Konfis“ zusammen mit 
Pfarrer Häselbarth gestaltet  haben. 

22 Konfirmandinnen und Konfirmanden ha-
ben sich im vergangen Jahr auf ihr ganz per-
sönliches Fest an diesem, ihrem Tag vorberei-

tet. „Ja“ zu sagen vor Gott, ihren 
Familien und ihrer Kirchengemeinde 
um damit das Taufversprechen ihrer 
Eltern zu bestätigen. 

Im Mittelpunkt des Beichtgottes-
dienst und der Konfirmation stand 
die Geschichte Jakobs, der Him-
melsleiter und Jakobs Kampf am 
Fluss Jabbok. Dass Wasser auch eine 
entscheidende Rolle zur Konfirmati-
on spielt unterstrich Jugendreferent 
Philipp Hennings indem er unsere 

Wie Jakob haben die Konfirmanden eine Steinsäule 

aufgerichtet. 
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„Konfis“ auf der Handfläche mit Wasser aus der Taufschale segnete. 

Wir alle durften zwei sehr festliche und inhaltlich bewegende Konfirmationsgot-
tesdienste erleben! 

Unser großer Dank gilt euch, liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden! Danke 
für euren Mut „Ja“ zu sagen! Verbunden mit dem Wunsch, dass ihr dieses „Ja“ in 
euren Herzen tragt, egal wie viele kleine und große Steine ihr in eurem Leben 
auftürmen werden müsst. 

Wie Jakob, der beharrlich war in seiner Forderung „Ich lasse dich nicht, es sei 
denn, du segnest mich.“ 

Angie Pollack 

Auf unserem Youtube-Kanal finden Sie einen kurzen Clip mit 
dem Lied „Jacobs Ladder“, gespielt von Radio Kampanile und 
einem Eindruck von dem Schmuck anlässlich der Konfirmation 
in unserer Kirche. 
https://www.youtube.com/watch?v=xLOa18ueQ9s 

https://www.youtube.com/watch?v=xLOa18ueQ9s


 

 

8 

Das Festprogramm 
 
 

10.00 Uhr:  Familiengottesdienst vor der Kirche 

   mit dem Kindergarten und Kinderchor 
 

ab 12.00 Uhr:  Mittagessen 
   Grill, Kartoffelsalat, Getränke 
   anschließend Kaffee und Kuchen 
 

13.00 bis 15.00 Uhr  
   Spielstationen für alle (Kegeln, Kinderschminken,  
   Bierkastenrutsche, Bierkastensteige) 
   Festmusik des Posaunenchors 
 

15.30 Uhr  Zum Abschluss Auftritt des Kirchenchores  
   in der Kirche 
 

21.00 Uhr  Endspiel EM, eventuell Public Viewing 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Herzlich willkommen! 
Johannes Häselbarth 
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Besondere Gottesdienste im Juni, Juli und August 

Sonntag 16. Juni 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst am Felsenkeller  
mit Posaunenchor und Lyra 
Pfarrer Häselbarth und Käthe Nerke 

Sonntag 14. Juli 10.00 Uhr Gemeindefest vor der Kirche 
mit Kirchen-, Posaunen- und Kinderchor 
Pfarrer Häselbarth  

Sonntag 21. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, in Birnthon im 
Schlosshof der Familie Richter mitten im 
Ort, mit Posaunenchor 
Pfarrer Häselbarth  
 

Sonntag 04. August 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt 
mit Posaunenchor und Radio Kampanile 
Pfarrer Häselbarth  

Ihre Mithilfe ist gefragt! 
 

Sie sind gern an der frischen Luft - zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad unterwegs? 

Falls ja, können Sie uns unterstützen. 

Wir sind noch auf der Suche nach einer Austrägerin 
oder einem Austräger für einen Teil der  
 Fischbacher Hauptstraße 128 bis 190,  ca. 20 Kirchenboten 
 Bitte melden Sie sich im Pfarramt!  

       Vielen Dank! 



 

10 

 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Miteinander Gemeinde lei-
ten. Darum geht es im Kir-
chenvorstand (KV). In ihm beraten und entscheiden gewählte und berufene Eh-
renamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen und Pfarrern und anderen Hauptberufli-
chen auf Augenhöhe. In rund 1.500 bayerischen evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinden werden am 20.10.2024 rund 12.000 Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher neu gewählt. Sie lenken die Geschicke der Ortsgemeinde und 
beteiligen sich an der Leitung der Kirche. 

Der Vertrauensausschuss hat einen vorläufigen Wahlvorschlag. Dieser wird am 
Pfingstsonntag, 19.05.2024 im Gottesdienst in der 2. Kanzelabkündigung (so der 
offizielle Name) vorgelesen. 

Als vorläufige Kandidatinnen und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl 
2024 haben ihre Bereitschaft erklärt: 

Romy Baier-Haferberger, Claudia Buchner, Bernd Franke, Simon Grassler, Kristi-
na Haffner, Dennis Heep, Rainer Herzog, Iris Jackwerth, Gustav Klein, Martina 
Lehmeier, Angelika Pollack und Georgia Wunderlich. 

Im Moment stehen für Sie als Leserinnen und Leser hier nur Namen. Nachdem 
dies ein vorläufiger Wahlvorschlag ist, ist das auch nicht anders möglich. 

Selbstverständlich gibt es eine offizielle Wahlvorstellung. Auf unserer Internet-
seite, im Kirchenboten bzw. in gesonderten Formen (Wahlzeitung, Video). 

   Auf jeden Fall am 14.07.2024 beim Gemeindefest mit den 
   Kandidatinnen und Kandidaten. 

   Halten Sie sich den 14.07. frei! 

   Bereits an dieser Stelle bitten wir Sie, die Wahlberechtigten,  
   nutzen Sie Ihr Recht auf Stimmabgabe und wählen Sie!    

für den Vertrauensausschuss 
Angie Pollack 
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Liebe ehrenamtliche und hauptamtliche  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde! 

Im Namen des Kirchenvorstands möchte ich Sie ganz herzlich zu unserer Mit-
arbeiterdankfeier einladen. 

Dieses Jahr laden wir die Jugendlichen und Erwachsenen MitarbeiterInnen mit 
ihren Partnern zu einem gemütlichen musikalischen Abend ein. Wir haben so 
besondere SängerInnen, MusikerInnen und Musikliebhaber bei uns in der Ge-
meinde. Wir unterhalten uns sozusagen selber.  

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Ihnen für Ihr großes und vielfältiges Enga-
gement danken. Gleichzeitig gibt es uns die Möglichkeit, in gemütlicher Runde 
ins Gespräch zu kommen. Wir grillen miteinander, es gibt Bier und andere gute, 
auch nichtalkoholische Getränke. Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie. 
Wenn Sie keine persönliche Einladung bekommen sollten und trotzdem Mitar-
beiterIn sind, kommen Sie trotzdem. Sie sind herzlich willkommen. 

 

      Ihr 

Mitarbeiter 
Dank 
Feier 

am  
Freitag, dem 21. Juni 2024 

um 19.00 Uhr  
hinter der Marienkirche 
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Neue Chorleiterin für den Jugendchor 
 

Lange überlegen musste ich nicht, als ich gefragt 
wurde, ob ich mir vorstellen könnte, den Jugendchor 
zu übernehmen. Die Chorleitung war mir immer eine 
große Freude und da ich ausschließlich Jugendchöre 
geleitet habe, ist mir auch die Altersstufe gut ver-
traut. 

Ich möchte mich kurz vorstellen: ich bin Kristina 
Richter, wohne im schönen Birnthon und bin Mutter 
von zwei Söhnen. Vor deren Geburt war ich 12 Jahre 
lang Sonderschullehrerin an der Sprachheilschule in 
Nürnberg. In meiner Elternzeit habe ich mein Berufs-
bild ein bisschen verfeinert und arbeite nun in meiner 
eigenen kleinen Praxis, dem Licht&Klangreich in 
Birnthon (www.lichtundklangreich.de), als Musik- und Atemtherapeutin mit Men-
schen aller Altersstufen, gebe Musikkreise für Mutter und Kind sowie heilsame 
Sing- und Frauenkreise. 

Ich freue mich mit der 
Übernahme des Chores 
nun sehr über die Fröh-
lichkeit der Chorsänge-
rInnen jeden Donners-
tagabend und hoffe, 
dass wir einen steten 
und weiterhin so sing-
freudigen Chor aufbau-
en können. Bei dieser 
Gelegenheit möchte ich 

auch unbedingt darauf hinweisen, dass wir uns sehr über Verstärkung (12-17 
Jahre) freuen – besonders die höheren Altersstufen wären eine gute Unterstüt-
zung! 

Zum Reinschnuppern können Interessierte gerne einfach am Donnerstag um 
18.15 Uhr im Gemeindehaus vorbeikommen! Gesungen wird ein buntes Reper-
toire an Liedern, die natürlich auch von den ChorsängerInnen selbst vorgeschla-
gen werden dürfen!  

Kristina Richter 

Kristina Richter   

Bild aus Datenschutzgründen 
Entfernt. 
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Auferstehungskirche 

Sonn- 
Feiertag 

Zeit  Gottesdienste 
Prediger/in 

02. Juni, 1. Sonntag 
nach Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 
Pfarrer Häselbarth  

09. Juni, 2. Sonntag 
nach Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Einführung der neuen 
Konfirmanden, mit Radio Kampanile und 
Kindergottesdienst, Pfarrer Häselbarth  

16. Juni, 3. Sonntag 
nach Trinitatis  

10.30 Uhr  Ökum. Gottesdienst am Felsenkeller  
mit Posaunenchor und Lyra 
Pfarrer Häselbarth und Käthe Nerke 

23. Juni, 4. Sonntag 
nach Trinitatis  

18.00 Uhr  Kraftswerk—Gottesdienst im HdB 
Prädikant Huber  

30. Juni, 5. Sonntag 
nach Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst im Anschluss Kirchenkaffee 
Pfarrer Häselbarth 

07. Juli, 6. Sonntag 
nach Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Lektorin Jackwerth 

14. Juli, 7. Sonntag 
nach Trinitatis  

10.00 Uhr  Gemeindefest vor der Kirche 
mit Kirchen-, Posaunen- und Kinderchor 
Pfarrer Häselbarth  

21. Juli, 8. Sonntag 
nach Trinitatis  

10.00 Uhr  Gottesdienst im Grünen, in Birnthon 
mit Posaunenchor, Pfarrer Häselbarth  

28. Juli, 9. Sonntag 
nach Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl* 
Pfarrer Häselbarth  
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Marienkirche 

Sonn- 
Feiertag 

Zeit  Gottesdienste 
Prediger/in 

04. August  
10. Sonntag nach 
Trinitatis  

10.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst im Festzelt 
mit Posaunenchor und Radio Kampanile 
Pfarrer Häselbarth  

11. August  
11. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche  
Pfarrer Häselbarth  

18. August  
12. Sonntag nach 
Trinitatis  

  Gottesdienst in der Marienkirche 
Pfarrer i.R. Dr. Kuhn 

25. August  
13. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 
Lektorin Jackwerth  

01. September  
14. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 
Prädikant Huber  

08. September  
15. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl* 
Pfarrer Häselbarth  

* Wir feiern das Abendmahl immer mit unvergorenem, alkoholfreiem Traubensaft. 

Taufsonntage: 30.06., 28.07., 11.08., 29.09., 27.10., 10.11. 
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Pudelwohl im Sündenpfuhl 
Der Posaunenchor Fischbach auf dem Deutschen Evangelischen Posaunentag 

2024 in Hamburg 
 

In diesem Jahr lockte der alle acht Jahre stattfindende Deutsche Evangelische 
Posaunentag etwa 17.000 (!) aktive Blechbläserinnen und Bläser in die Hanse-
stadt Hamburg. Unter dem Motto „mitten-mang“, was in etwa mittendrin bedeu-
tet, wurde vom 3. bis 5. Mai Hamburg zum Klingen gebracht. Blechbläserinnen 
und Bläser aus über 1.600 Posaunenchören aus ganz Deutschland waren vertre-
ten. Sogar Bläser aus einigen Ländern Europas und aus Südafrika und Argentinien 
reisten an, um bei diesem Event dabei zu sein. 

Durch den Andrang an Teilnehmenden 
waren im Voraus nahezu alle Hotels 
und Pensionen restlos ausgebucht, 
sodass der Fischbacher Delegation 
nichts anderes übrigblieb, als in einem 
Hotel auf der wohl größten und be-
kanntesten Vergnügungsmei le 
Deutschlands Quartier zu beziehen, 
der Reeperbahn auf St. Pauli. 

Nach dem Frühstück machten wir uns 
direkt auf die Beine über die Elbphil-
harmonie und den „Michel“ zur An-
spielprobe auf die Moorweide. Wie 
viel 17000 Blechbläser sind wurde uns 

hier erst bewusst! Riesige Displays halfen den Musikerinnen und Musikern die 
Dirigenten im Auge zu behalten und so zu jeder Zeit mitspielen zu können. Der 

Check-in auf der Reeperbahn. 

Standkonzert an der Bahnhofsmission Hamburger Hauptbahnhof mit dem Posaunenchor Seehausen. 
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Klang von tausenden Blechblasinstrumenten verwandelte die Grünfläche und den 
Gottesdienst in ein Meer aus harmonischen Klängen. 

Am Samstag spielten wir dann zusammen mit dem PC Seehausen, unser Chorlei-
ter hat Günther hat familiäre Bande dorthin, ein Standkonzert an der Bahnhofs-
mission am Hamburger Hauptbahnhof. Ein ausgewähltes Programm an Musikstü-
cken gab Anlass, dass viele Schaulustige gerne stehen blieben um den Klängen 
der Instrumente und den Moderationen zu den Liedern zu lauschen. Unter ande-
rem spielten wir aus „Pirates of the Carribian“ und den „Wellermann Song“. 

Leider mussten wir uns um 17.00 Uhr verabschieden, da am Sonntag der Aufritt 
in der Heimat anstand, die Fischbacher Konfirmationen 

Mit Spannung verfolgten wir aus dem ICE die Videos der Serenade auf der Jan-
Fedder-Promenade die um 20:24 Uhr, ganz im Zeichen dieses Jahres, anfing. 

Der Deutsche Evangelische Posaunentag hat gezeigt, dass Musizieren mit Blech-
blasinstrumenten ganz unterschiedliche Menschen verbindet, Freundschaften 
entstehen lässt und immer wieder ein Anlass ist, (doch noch) ein Instrument zu 
erlernen. 

Jannes Pollack,  
Tubist im Posaunenchor Fischbach 

Gruppenfoto von Team Fischbach 
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Theatersaisonstart im Haus für Kinder Fischbach 
„Tischlein streck dich. Oder: geht nicht, gibt´s nicht!“  

 

Auch in diesem Jahr arbeiten die Kinder aus unserer Einrichtung voller Freude 
und Engagement an einem musikalischen Theaterstück, das frisch aus der Feder 
von Katrin Scheidl kommt. In enger Zusammenarbeit mit unserer  Musikpädago-
gin Gabriele Pickelmann wird das Theaterstück mit dafür von ihr eigens kompo-
nierten Liedern wundervoll untermalt und gestaltet. Es ist ein Theaterstück, das 
durch seine musikalische Gestaltung in Kombination mit einer liebevoll geschrie-
benen Geschichte seinen eigenen Zauber ausstrahlt.  

Ein Wald - Ein Tisch - Eine Ahnung. Eine Geschichte über die Neugierde des Ein-
zelnen und den 
Zufall (oder 
doch eher eine 
Ahnung?), dass 
es mehr als nur 
das eigene Le-
ben in diesem 
großen Wald 
gibt. 

 

 

Die Aufführung findet am Samstag, dem 08. Juni 2024 um 15 Uhr 
im Haus der Begegnung statt.  

 

Hierzu sind alle Familien unserer Einrichtung herzlich eingeladen, sich dieses 
zauberhafte Theaterstück anzusehen.  

Sie sind neugierig geworden? Gerne können auch Sie die Vorstellung besuchen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz besonders bei Frau Gabriele Pickelmann 
bedanken, die im Rahmen des Förderprogramms „MUBIKIN" bei uns im Haus für 
Kinder so viele Stunden mit liebevollen Musikeinheiten füllt und zu jederzeit eine 
wundervolle Unterstützung gerade im musikalischen Bereich ist und jederzeit 
neue Ideen und musikalische Kompositionen in unsere Projekte miteinfließen 
lässt. 

Sabine Boesch 
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Jesus ist Theo LORD – Jesus ist der HERR. Dies 
ist die Botschaft der Motorradbewegung AM-
BASSADORS FOR JESUS Botschafter Jesu auf 
zwei Rädern werden uns von Gott und ihrer 
Welt erzählen. Ihr Ziel - Bei Gott Kraft tan-
ken. Ohne Gott auf dem Sattel, das wäre wie 

wenn das Bike ohne Kraftstoff geschoben 
werden müsste.  

Kommt und tankt eure Herzen und Seelen auf 

 

Einladung 
zum Gottesdienst 

Sonntag 23. Juni, 18.00 Uhr 
Haus der Begegnung 

 

Heinz R. Huber, Prädikant 

 

Im Gottesdienst erspüren wir die Liebe Gottes zu uns Menschen.  
Gemeinsam entdecken wir die heilsame Kraft des Glaubens an Jesus Christus. 

Dies wollen wir feiern. 
In guter und bunter Gemeinschaft kann dies gelingen.  

 

 
Minigottesdienste 

Donnerstag, dem 06.06.2024 

Donnerstag, dem 04.07.2024 
 

Liebe Familien mit kleinen Kindern! 

Für eine halbe Stunde kommen wir normalerweise im 
Haus der Begegnung an einem Donnerstag um 15.00 

Uhr zusammen. Wir singen miteinander, hören auf eine biblische Geschichte, 
beten und basteln. Zielgruppe sind Kinder von 0 bis 6 Jahren mit ihren Eltern 
oder Großeltern. 
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 Solaranlagen 
 

 Seit Neustem haben wir auf dem Kindergarten und dem Haus der Begegnung 
eine Solaranlage, ein kleiner Beitrag zur erneuerbaren Energie.  

Wir vermieten aber nur unsere Dachfläche, Betreiber ist der Evangelischen So-
larfond. Der zu schließende Mietvertrag ist mit der Landeskirche abgestimmt.  

Eine Kirchengemeinde, die ein Dach verpachtet, spart bei jeder Kilowattstunde 
Strom, der von der Fotovoltaik Anlage genutzt wird, 15% gegenüber dem Preis, 
der für den Strom aus dem Netz bezahlt werden muss.  

Am Ende der staatlich geförderten Nutzungsdauer kann die Gemeinde die Anla-
ge für 1€ übernehmen und den Ökostrom dann entweder an einen Energieversor-
ger zum Marktpreis verkaufen oder selbst nutzen. Oder die Fotovoltaik Anlage 
wird vom Solarfonds weiterbetrieben. Da die Solaranlage nicht sichtbar ist haben 
wir für Sie die Drohne fliegen lassen.  

Johannes Häselbarth 

Männer 
 

01. Juli 19.00 Uhr im Jugendhaus 

Kontakt: „auferstehungskirche.fischbach@elkb.de  oder Tel. 830122  

 

mailto:auferstehungskirche.fischbach@elkb.de
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Orgelwartung 
 

Einmal im Jahr kommt die Firma Orgel 
Friedrich aus Oberasbach zur Wartung unse-
rer Orgel. Da der Orgelbauer in die Orgel 
hineinkriechen muss, braucht er immer eine 
Tastenhalterin, die die einzelnen Tasten zum 
Stimmen drückt.  

Dankenswerterweise übernahm das dieses 
Mal Annette Hüttmeyer.  

Johannes Häselbarth 

Sommerkonzert des Fischbacher Kinderchores 
Lieblingslied 

 

Wir möchten mit unseren Lieblingsliedern ein Ständchen auf alle  
Lieblingsmenschen und Lieblingsdinge singen!  

Am liebsten nicht allein, darum kommt mit allen  
Lieblingsfreunden vorbei am: 

 
 

Sonntag, 30. Juni 2024 um 16.00 Uhr   
in der Auferstehungskirche Fischbach 

Herzliche Einladung  
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Seniorennachmittage 
 

Wir haben folgende Termine geplant,  
 

13. Juni um 14 Uhr:  „Fischbacher Geschichten“ 
11. Juli um 14 Uhr:  Eis und Kindergarten 
 

Am 11. April beginnen wir wie immer um 14 Uhr mit einem gemütlichen 
Kaffeetrinken und freuen uns sehr auf neue Gesichter! Schauen Sie doch 
einfach bei uns vorbei. 

Jutta Strobel, Christine Schmaußer und Pfarrer Häselbarth  
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Vom Dunkel ins Licht - Die etwas andere Osternacht 
 

Die Osternacht ist eine besondere Nacht. Die Jünger Jesu erlebten in der Nacht 
von Ostersamstag auf Ostersonntag den Wechsel von vielen offenen Fragen und 
vielleicht sogar Hoffnungslosigkeit hin zu einer unglaublichen Botschaft: Jesus ist 
auferstanden! Aus diesem Grund wollten wir, die Evangelische Jugend, diese 
Nacht auch zu etwas Besonderem machen. Gemäß Jesu Bitte: „Bleibet hier und 
wachet mit mir!“  machten sich, zum dritten Mal, Jugendliche und junge Erwach-
sene bereit die Nacht von Ostersamstag bis zum Gottesdienst am Ostersonntag 

durchzuwachen. 

Um 18 Uhr gings mit dem Besuch der fami-
lienfreundlichen Osternacht in Altenfurt 
und dem Einverleiben von Pizza im dortigen 
Jugendhaus los. Anschließend machten wir 
uns auf den Weg nach Fischbach. Dort an-
gekommen wurde der Abend kreativ und 
meditativ gestaltet. Wir nahmen uns Zeit, 
um uns noch einmal die Leidensgeschichte 
Jesu in Erinnerung zu rufen. Mit Hammer, 
Nähgarn und Nägeln ausgestattet wurden 
schöne Nagelbilder zum Thema „Am Leben 

sein – Freude und Spaß spüren“ gestaltet. Es 
schloss sich ein bunter Spieleabend zu Osterbräu-
chen rund um den Erdball an. Dabei wurde im 
mehr oder weniger Wettkampf u.a. Kerzen mit 
Wasserspritzpistolen ausgemacht oder einem Os-
terbrauch aus den USA angelehnte Ostereier-
Nasen-Rallye durchgeführt. In den letzten Stunden 
haben wir uns die Müdigkeit mit dem Spiel „Die 
Werwölfe von Düsterwald“ vertrieben. 

Am Morgen nahmen wir am Ostergottesdienst in 
der Auferstehungskirche teil. Beim anschließenden Osterfrühstück stand uns die 
Müdigkeit schon ganz schön in den Augen – aber es hat sich gelohnt! Wir sind 
nicht wie die Jünger eingeschlafen! 

Und nächstes Jahr? – Na klar, auf ein Neues! 

Philipp Hennings 
Religionspädagoge und Jugendreferent 
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In ihrem Glück und ihrer Freude, in ihrer Trauer und ihrer Hoffnung wur-
den Menschen in unserer Gemeinde begleitet durch andere, die Anteil nah-
men, und durch den Anteil gebenden Gott. 

Aus Datenschutzgründen 
wurden diese Daten in der 

Internet-Ausgabe 
unleserlich gemacht ! 

Wochenend-Notfallhandy 
 

Sollten Sie am Wochenende dringend einen Pfarrer benötigen, können Sie 
unter der Telefonnummer 0151/ 16 32 03 44 einen Pfarrer sprechen. 



 

Monatskalender 
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Wochenkalender 

Sonntag: 9.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch: 16.15 Uhr  Jungbläser im Haus der Begegnung 

 19.30 Uhr  Posaunenchor im Haus der Begegnung 

Donnerstag: 16.15 Uhr  Kinderchor 1, ab 5 Jahren 

 17.15 Uhr  Kinderchor 2, ab der 3. Klasse 

 18.15 Uhr  Jugendchor, ab der 5. Klasse 

   alle im Haus der Begegnung 

 19.30 Uhr  Kirchenchor im Haus der Begegnung 

04.06. 19.30 Uhr KV-Sitzung im HdB  
05.06. 14.00 Uhr „FiHNa“ - Spiele und Tänze im Sitzen im HdB 
06.06. 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst im HdB 
13.06. 14.00 Uhr Seniorennachmittag im HdB 
15.06. 14.00 Uhr Ökumenische Segnungsfeier in der kath. Kirche  
19.06. 14.00 Uhr FiHNa“ - Rummy Club im HdB 
19.06. 17.00 Uhr Erstes Treffen der neuen Konfirmanden im Jugendhaus  
30.06. 16.00 Uhr Kinderchorkonzert in der Kirche  
01.07. 19.00 Uhrr „Männer“ im Jugendhaus  
02.07. 19.30 Uhr KV-Sitzung im HdB  
03.07. 14.00 Uhr „FiHNa“ - Spiele und Tänze im Sitzen im HdB 
04.07. 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst im HdB 
11.07. 14.00 Uhr Seniorennachmittag im HdB 
14.07. Ab 10 Uhr Gemeindefest vor der Kirche 

17.07. 14.00 Uhr FiHNa“ - Rummy Club im HdB 
23.07. 19.30 Uhr KV-Sitzung im HdB  

   

   Mutter - Kind - Spielkreise  
im Haus der Begegnung 
Mo. nachmittags 
Di., Do. vormittags 
Anfragen an Frau Katharina Artz: 
elternkindgruppen.fischbach@elkb.de 

mailto:elternkindgruppen.fischbach@elkb.de
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Impressum:  
Redaktionsteam: Johannes Häselbarth, Angie Pollack, Helmut Stirnweiß. 
E-Mail: kirchenbote.fischbach@elkb.de 
Evang.-Luth. Pfarramt, Nürnberg-Fischbach.  
Alle im Kirchenboten angegebenen Namen und Daten sind nur für kirchliche Zwecke bestimmt. 
Druck: ONLINEPRINTERS 

Haftungsausschluss für Inhalte: 
 

Alle Angaben und Daten wurden nach bestem Wissen erstellt, es wird jedoch keine Gewähr für 
deren Vollständigkeit und Richtigkeit übernommen.  
Das Redaktionsteam behält sich das Recht vor, ohne vorherige Ankündigung die bereitgestellten 
Informationen zu ändern, zu ergänzen oder zu entfernen.  
Namentlich oder mit Kurzzeichen gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

 

• Sonntag, 09. Juni 9.30 Uhr 
  

• Sonntag, 07. Juli 9.30 Uhr 
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